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Werl –DerWerler Ringwar am
Wochenende Austragungsort
des Finales der Trial-Europa-
meisterschaft. Rund 100 Fahre-
rinnen und Fahrer aus15Natio-
nen traten in acht Klassen an
und kämpften um die letzten
PunktesowiedieTitel.
Für das beste Ergebnis aus

Sicht des gastgebenden MSC
Werl sorgte Lokalstarter Lars
Wandel. Er belegte im Interna-
tionalen Cup an beiden Wett-
kampftagen jeweils den zwei-
ten Platz und zeigte dabei kon-
stante Leistungen. Für eine vor-
dere Platzierung in der
Gesamtwertung reichte es je-
doch nicht, da ihm durch die
TeilnahmeannurwenigenLäu-
fenPunkte fehlten.
Ebenfalls für den MSC Werl

gingen JohannaBinderundMa-
ximilian Binder an den Start.
Beide sammelten auf internati-
onalem Niveau Erfahrung, oh-
neindievorderenRängezufah-
ren.
Die Vorbereitung der Veran-

staltung begann bereits im Ok-
tober des vergangenen Jahres.
Ein zwölfköpfiges Organisati-
onsteam koordinierte Planung
und Umsetzung. Unterstützt
wurde es von rund 80 ehren-
amtlichen Helfern, die unter
anderem als Punktrichter, im
Fahrerlager und in der Organi-
sationeingesetztwaren.
DenZuschlagfürdasSaisonfi-

nale erhielt der MSC Werl auf-
grund seiner Erfahrung mit
hochklassigen Wettbewerben.
Auf dem Werler Ring wurden
bereits mehrfach deutsche

Meisterschaften ausgetragen.
Das Gelände wurde in den ver-
gangenen Jahren weiterentwi-
ckelt, um den Anforderungen

internationaler Wettbewerbe
zuentsprechen.
Trial-Veranstaltungen stellen

spezifische Anforderungen an

dieStreckenführung:DieSekti-
onen müssen unterschiedliche
Schwierigkeitsgradebieten,da-
mit alle Klassen unter ver-

gleichbaren Bedingungen star-
ten können. Entsprechend
wurdedasGeländevorbereitet.
Teilnehmer reisten aus meh-

reren europäischen Ländern
an, darunter Litauen, Lettland,
Italien, Spanien,Norwegen, Po-
len, Schweden, Tschechien,
FrankreichundDänemark.
Nach Angaben des Veranstal-

ters funktionierte dieOrganisa-
tion reibungslos. Hervorgeho-
benwurdenunter anderemdie
kurzenWege auf demGelände.
Da vor Ort keine Duschen vor-
handen sind, richtete der Ver-
ein einen Shuttle-Service zur
nahegelegenen Zweifachhalle
ein, wo sanitäre Anlagen ge-
nutztwerdenkonnten.
Finanziert wurde die Europa-

meisterschaft über Startgelder
und Sponsoren. Der Wettbe-
werb in Werl bildete den vier-
ten und letzten Lauf der Serie,
nachdem zuvor Veranstaltun-
gen inFrankreich, Spanienund
Italien ausgetragen worden
waren. toni

EM-Finale auf demWerler Ring
TRIAL Rund 100 Fahrer aus 15 Ländern kämpfen in acht Klassen um den Titel

Der Werler Ring entspricht durch seine stetige Weiterentwicklung den Ansprüchen zur Aus-
tragung internationaler Wettbewerbe. THOMAS NITSCHE

DieVeranstalter zeigten sichmit demAblaufder Europameis-
terschaft zufrieden. THOMAS NITSCHE

Lars Wandel (MSC Werl, links) erreichte zwei zweite Plätze im
Internationalen Cup. THOMAS NITSCHE

Soest – Beim Tennisclub BW
Soest wird am kommenden
Sonntag ab 11 Uhr wieder für
dengutenZweckgespielt.Orga-
nisator Wilhelm Brinkkötter
lädt zum 24. Mal zum Doppel-
und Mixed-Benefizturnier zu-
gunsten der Jürgen-Wahn-Stif-
tung ein. Dabei zählt die gute
Tat mehr als der gute Schlag.
„Wir wollen das Sportliche
nicht zu hoch hängen“, sagt
Brinkkötter. Er veranstaltet das
Turnier traditionell in den Feri-
en, da die Anlage sonst an den
Wochenenden durch denMeis-
terschaftsspielbetrieb belegt
ist. „Wir hoffen dennoch auf
viele Teilnehmer, auch wenn
der ein oder andere in den Ur-
laub gefahren ist“, sagt der er-
fahrene Spieler a. D. und Tur-
nierorganisator.
Gespielt werden „Freund-

schaftsspiele in freundschaftli-
cher Atmosphäre“. Ein Start-
geld gibt es nicht. Stattdessen
spendet jeder Teilnehmer so
viel, wie er möchte, an die Jür-
gen-Wahn-Stiftung. Auch Zu-
schauer sind willkommen, die
Partien zu verfolgen und zu
spenden.
In den vergangenen Jahren

unterstützten die Spenden Pro-
jekte in der Ukraine. In diesem
Jahr richtet sich der Blick nach
Togo, in die Städte Animadé
und Worodé. „Wir wollen dort
die Schulspeisung unterstüt-
zen. Dort kommen die Kinder
mit knurrendem Magen zur
Schule“, berichtet Brinkkötter.
Imvergangenen Jahr kamtrotz
geringer Beteiligung ein vier-
stelliger Betrag zusammen. In
diesem Jahr hofft Brinkkötter
aufmehrTeilnehmer. tom

Benefiz-Turnier
gegen „knurrende

Mägen“

Soest – Die U18-Junioren des
Soester TV haben die Meister-
schaft in der Bezirksklasse ge-
wonnen und steigen dadurch
in die Ruhr-Lippe-Liga auf. Die
Entscheidung fiel erst am letz-
tenSpieltag:Mit einem4:2-Aus-
wärtssieg beim Tabellenzwei-
ten TC Eintracht Dortmund 2
machtedieMannschaftTitelge-
winnundAufstiegperfekt.
In der Viererliga gewann der

STV fünf seiner sechs Saison-

spieleundsetztesichgegenden
TC Eintracht Dortmund 2, den
VfLMarkunddenTCBWAhlen
durch. Damit sicherten sich die
Soester souveränden erstenTa-
bellenplatz.
In der kommenden Saison

tritt die Mannschaft in der
Ruhr-Lippe-Ligaan.

U18 des STV feiert
Meisterschaft

TENNIS Junioren krönen starke Saison

Die Stammbesetzung der U18-Meistermannschaft vom Soester TV mit Pius Pehle, Julius Kö-
nigs, Florian Hense und Oskar Guth. MICHAEL HENSE

Kader: Pius Pehle, JuliusKönigs,
FlorianHense,OskarGuth, Elias
Mey.

Ferien sindeineguteGelegenheit,
einmal ineineneueSportarthinein
zu schnuppern. Seitmehrals15 Jah-
ren ist das Ferienspaßangebotdes
WelveranerTennisclubs festerBe-

standteil desgemeindeeigenenPro-
gramms.Mit Spiel, Spaßund sportli-
chemKnow-howvermittelndabei
die„altenHasen“denzukünftigen
„Newcomern“dieGrundzügedes

Tennissports. „Undwer Lusthat, darf
danachgernenocheinmal zumsepa-
ratenSchnuppertrainingkommen“,
soderVereinsvorsitzendeNorbert
Brink.Organisiertwurdeder sportive

TagvonLenaSchäferundKimberly
Gelissen.Dazukamenvielehelfende
Hände,die sichumdasTrainingund
dieVerpflegungder22Kids kümmer-
ten. Sandra Goerdt-Heegt

Alte Hasen helfen Newcomern beim Tennis-Ferienspaß des TC Welver

Soest –Der FLVWhat die Spiel-
pläne der Junioren-Westfalenli-
gisten veröffentlicht. Aus dem
Kreis Soest betrifft das dieA1-Ju-
gend- und C1-Jugend-Mann-
schaftdesSVWestfaliaSoest.
Der ältere Nachwuchs feierte

nach einer Aufholjagd in der
RückrundenochdenKlassener-
halt und trifft am 7. Spieltag (18.
Oktober)und21.Spieltag (2.Mai
2027) auf den Meister vom SV
Rödinghausen,wobeidasRück-
spiel im Soester Jahnstadion
stattfindenwird.
Das Nachbarschaftsduell ge-

gen Vizemeister SV Lippstadt
steigt am jeweils letzten Spiel-
tag der Hin- und Rückrunde.
Zum Jahresabschluss am13. De-
zember steigt die Partie in
Soest. Genau sechsMonate spä-
ter, zumSaisonabschluss am13.
Juni 2027, sind die Soester A-Ju-
nioren dann also nochmal aus-
wärts im benachbarten Kreis
gefordert.
ZumStart in die neueWestfa-

lenliga-Saison empfangen sie
am 6. September den TSC Ein-
trachtDortmund.
Die C-Junioren starten nach

dem Aufstieg aus der Landesli-
ga als Wettbewerbsneulinge in
die anstehende Saison. Ebenso
wie bei den vier Jahre älteren
trifft auch die C-Jugend auf die
benachbarten Lippstädter. Die-
sePartiensteigenam2.Spieltag
(19. September) und 16. Spieltag
(13.März2027).
Der Saisonauftakt steigt mit

einem Heimspiel am 12. Sep-
tember gegen die U14 des Hom-
bucherSV. fb

Partien in der
Westfalenliga
terminiert

ms
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